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Antwort für einen Fensterumschlag
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Freistellung
Betriebsratsmitglieder haben gem. § 37.7 
BetrVG Anspruch auf drei bzw. vier Wochen 
Bildungsurlaub in der Wahlperiode.  
Es besteht ein individueller Anspruch, d.h. 
der Betriebsrat beschließt lediglich die zeit- 
liche Lage der Seminarteilnahme. Der Arbeit-
geber muss das Entgelt weiter bezahlen.

Für Vertrauensleute die keinen Freistellungs-
anspruch nach BetrVG haben, können nach 
dem saarländischen Bildungs- und Bildungs-
freistellungsgesetz ihren Anspruch geltend 
machen. Die darüber hinaus benötigte unbe-
zahlte Freistellung wird als Verdienstausfall 
von der IG Metall übernommen. 

Kosten für Unterkunft, Verpflegung, Fahrt- 
kosten und Seminarkosten übernimmt die  
IG Metall.

Anmeldung
bitte mit dem nebenstehenden Formular. 

Eine möglichst frühe Anmeldung sichert  
einen Platz im gewünschten Seminar. 

Weitere Informationen werden mit der  
Einladung zugeschickt.

Seminarort
Bildungsstätte der Arbeitskammer
Am Tannenwald 1 A
66459 Kirkel

Organisatorisches

Seminarangebote
der IG Metall Saarbrücken

— Wochenseminare —



Anmeldung

	 Q23717150K02 (10.07.-14.07.2017)
	 Q23717150K03 (13.11.-17.11.2017)
	 Q23717150K04 (04.12.-08.12.2017)

	 Frau 	   Herr

Name, Vorname:

Privatanschrift:

IGM-Mitgliedsnummer:

beschäftigt bei Firma:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Datum		  Unterschrift

Hiermit melde ich mich verbindlich  
zu folgendem Seminar an:

Termine 2017

Überzeugen statt Überreden
– Wochenseminar –

10.07.-14.07.2017
Seminarnummer: Q23717150K02

13.11.-17.11.2017
Seminarnummer: Q23717150K03

04.12.-08.12.2017
Seminarnummer: Q23717150K04

Seminarinhalt

	 Ideen erfolgreich verkaufen –
	K ommunikative Werte nutzen  
	 im Alltag und im Beruf!

Kommunikative Werte gelten als die Herausfor-
derung unserer Zeit. Alle sprechen heute von 
Ökologie. Sie soll die Beziehung der Menschen 
zu ihrer Umwelt verbessern. Wie steht es aber 
mit der Ökologie der Sprache, der Kommuni-
kation, des Umgangs zwischen Menschen auf 
allen Ebenen des gesellschaftlichen Engage-
ment – privat und beruflich?

Kommunikative Werte erkannt und trainiert, 
zielen auf eine Veränderung und Wandlung im 
Miteinander ab:

•	 Aufmerksamkeit für den anderen

•	 Respekt vor dem anderen

•	 Ehrlichkeit im Umgang mit den anderen

Die kommunikativen Werte, die in diesem 
Seminar diskutiert, definiert, strukturiert und 
trainiert werden, haben dieses zum Ziel

Das Seminar lehrt ökologische, d. h. nach- 
haltige Methoden der Kommunikation wie

•	 Richtig argumentieren statt agitieren

•	 Überzeugen statt überreden

•	 Hürden und Kritik mit Anstand nehmen  
	 statt mit Macht und Gewalt
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